
Programm der Fachtagung QmbS-2017 

Programm Fachtagung; 20.09.2017; final Seite 1 

                                      in Kooperation mit                                                       

 

„Erfahrungen nutzbar machen –mit QmbS Zukunft gestalten“  

Ort: Nürnberg, Meistersingerhalle, Datum: 16.10.2017, 09:30 bis 16:30 Uhr, Registrierung ab 08:30 Uhr 

Tagungsprogramm 

Ankommen und Registrierung / 

Tagungsbüro 

ab 08.30 Birgitt Berger, (ISB) 

Begrüßung und Tagungseröffnung  09.30 bis 09.45 Dr. Ralf Melzer, (FES)  

Dr. Karin E. Oechslein, (ISB) 

Plenum 1:  

160 QmbS-Schulen in Bayern – 

eine kritische Erfolgsbilanz 

 

09.45 bis 10.10 

 

Dr. Alfons Frey, (KM) 

Plenum 2:  

Qualitätsmanagement und 

Schule – von anfänglicher 

Skepsis zu ungetrübter  

Akzeptanz?  

 

10.15 bis 11.15 

Moderiertes Rundgespräch  

(Arnulf Zöller) 

Praxis: Carlo Dirschedl 

Schulaufsicht : Josef Schätz 

Wissenschaft: Prof. Dr. Karl Wilbers 

Pause  11.15 bis 11.40  

Plenum 3:  

Schule führen- geht das ohne 

QM?  

Herausforderung an 

pädagogisches 

Führungspersonal. 

 

 

11.45 bis 12.30 

 

 

Dr. Cornelia Wagner,  

(HU Berlin)  

Mittagspause 12.30 bis 13.30  

WS-Runde  13.40 bis 15.10 Siehe WS-Übersicht 

Pause, Raumwechsel, Diskussion 

der WS-Produkte 

15.10 bis 15.50  

Plenum 4:  

Nachhaltiger Transfer – „Damit 

es für die, die es machen 

dauerhaft etwas bringt!“ 

 

15.50 bis 16.20 

 

Dr. Franz Gramlinger &  
Dr. Michaela Jonach  
(ARQA-VET, Wien) 

Resümee und Verabschiedung  16.20 bis 16.30 Dr. Franz Huber, (ISB) 
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Die Workshops stehen unter dem Generalthema „ Anwendung von QM-Strukturen und QM-

Instrumenten auf schulische Handlungsfelder“. Grundvoraussetzungen, Stolpersteine, 

Überraschungen, Expertentipps. 

Workshops    

WS-Nr. Stichwort/Titel Referent/in Betreuung 

WS-A.1 Grundlagen einer 
inklusionsorientierten Haltung in 
Schule und Unterricht 
 

Prof. Dr.  

Clemens Dannenbeck 

Anna Bischof, (LMU)  

WS-A.2 Menschen in Bewegung* Lena Schützle / 

Verena Schneeweiß 

Dr. Ursula Weier, (ISB) 

WS-A.3  Berufliche Schulen im Zeitalter 
von Industrie/Wirtschaft 4.0 
 

Prof. Karl Wilbers  

FAU Erlangen / 

Werner Lucha, KM 

Thomas Hochleitner, (ISB) 

    

WS-B.1  Qualitätsziel „Inklusive Schule“ – 

Wie hilft QmbS? 

Sophia Altenthan / Anton 

Liedl,  

BSZ Regensburger Land 

Astrid Gottbrecht, (ISB) 

WS-B.2  Qualitätsziel „Integration“ – Wie 

hilft QmbS? 

Franziska Fröhling / 

Ralf Geisler 

BBZ I Würzburg 

Petra Sogl, (ISB) 

WS-B.3.1  Qualitätsziel „Digitale Bildung“ – 

Wie hilft QmbS? 

Dr. Udo Kegelmann,  

Gisela Friedrich 

BS II Bamberg 

Dr. Vera Haldenwang, (ISB) 

WS-B.3.2 

neu 

Qualitätsziel „Digitale Bildung“ – 

Wie hilft QmbS? 

Dr. Richard Rongstock, 

BO Nürnberg. 

Dr. Bernd Schaal, (ISB) 

    

WS-C.1  Was bewirkt QmbS? Aus der Sicht 

der externen Evaluation 

Dr. Franz Huber  

Markus Wallner  

ISB 

Dr. Franz Huber, (ISB) 

WS-C.2  entfällt   

WS-C.3  QIBB im Schulalltag  Michaela Jonach /  
Franz Gramlinger; 
ARQA-VET, Wien   

Marlies Kennerknecht,  

Berufsschule II Kempten 

WS C.4  Feedback – individuelle Antwort 

auf schulische Handlungsfelder 

Dr. Heidrun Wondra,  

ISB 

Henry Steinhäuser, 

(ISB) 

WS-C.5  Entwicklungsprozesse 

innerschulisch verstetigen – wie 

nterstützt QmbS? 

Dr. Marco Hunger,  

BOS Rosenheim  

Martin Satzger 

(ISB) 

 

Ergebnisfixierung als Aufgabe der Betreuer: 

Die 5 zentralen Botschaften aus der Diskussion im WS werden auf vorbereiteten Flipcharts 

dokumentiert und unmittelbar im Anschluss im Foyer ausgestellt.  


